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BAB 10 – Abfahrt Groß Kreutz – B 1 in Richtung 
Brandenburg
BAB 2 – Abfahrt Lehnin – links in Richtung Groß Kreutz

    Einladung

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung (LELF), 
Ref. Tierzucht, Tierhaltung, Fischerei und der 
Schafzuchtverband Berlin-Brandenburg e.V. 

laden

am Donnerstag,
den 10. Nov. 2011 ab 13.30 Uhr

zum

Groß Kreutzer Schaftag
nach Groß Kreutz ein.

     GROß KREUTZER SCHAFTAG       



13:30 Uhr Begrüßung
  Herr Dr. M. Jurkschat, LELF, 
  Ref. 45
  Praktische Demonstrationen:
  - Sortier- und Behandlungstechnik
  - Trächtigkeitserkennung mittels 
     Ultraschall
 
14:30 Uhr  Auswertung des Zuchtjahres 
  2010/2011
  Herr M. Mennle, Schafzuchtverband  
  Berlin-Brandenburg e.V.
 
15:00 Uhr Bewertung des Ultraschall-  
  einsatzes zur
  Trächtigkeitsfrüherkennung
  Frau Dr. U. Wree, praktizierende  
  Tierärztin, Struxdorf (Schleswig-  
  Holstein) 
 
15:30 Uhr  Pause

15:45 Uhr Gibt der aktuelle    
	 	 Lammfleischmarkt	neue	Impulse	
  für die Schafhaltung?
  Herr Prof. K.-J. Peters, Zuchtleiter  
  Schafzuchtverband Berlin-  
  Brandenburg e.V.

 Programm Vorwort  Programm

16:15 Uhr Wirtschaftliche Situation   
  der Schafhaltung in anderen   
  EU-Staaten im Vergleich zu   
  Brandenburg 
  Frau Dr. S. v. Münchhausen
  Hochschule für nachhaltige 
  Entwicklung Eberswalde
 
 
Ende der Veranstaltung gegen 17:30 Uhr

 

Die Wirtschaftlichkeit der Lammfleischerzeugung 
wird beeinflusst von der Entwicklung des Preisni-
veaus, von den Kosten - aber auch von der Tier-
leistung. Letztere ist in hohem Maße das Resutat 
kontinuierlicher Zuchtarbeit. Dies wird anhand der 
Ergebnisse des hinter uns liegenden Zuchtjahres 
deutlich. 

Bei den Aufwendungen stehen Futter- und Arbeits-
erledigungskosten an vorderster Stelle. Trächtig-
keitsfrüherkennung mittels Ultraschall kann dazu 
beitragen, Futter bedarfsgerechter einzusetzen und 
Kosten zu sparen. Die Nutzung neuer Entwicklungen 
bei Technik und Ausrüstung kann dazu beitragen, 
die Arbeit im Stall und auf der Weide effizienter zu 
machen und auch hier Kosten zu reduzieren. Dies 
wird anhand praktischer Technikdemonstrationen zu 
Beginn der Veranstaltung vermittelt.

Die Lammfleischpreise in den vergangenen 2 Jah-
ren lagen auf vergleichsweise hohem Niveau. Ein 
Grund hierfür dürfte der Bestandsabbau und das 
dadurch verringerte Angebot sein. Möglicherweise 
ergeben sich zukünftig Verschiebungen beim Absatz 
überseeischer Lämmer - weg von Europa hin zu 
Asien. Dies könnte den Lammfleischpreis auch 
zukünftig auf relativ hohem Niveau stabilisieren. Auf 
der Veranstaltung wird diskutiert, inwiefern dies die 
Schafhaltung in Deutschland und in anderen Regi-
onen Europas beeinflusst. 

Wir möchten Sie herzlich zu dieser Veranstaltung 
einladen und freuen uns auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen.
  
Dr. Michael Jurkschat
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